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Bericht über die 171. Jahresversammlung der Schweizerischen Akademie

der Naturwissenschaften (SANW) in Chur, 9. bis 12. Oktober 1991

Einleitung
In dei langen Geschichte dei Schweizen-
schen Natui foisehenden Gesellschaft (heute
SANW) fand nach 1826. 1844. 1874 und 1938

/um lunftenmal eine Jahresversammlung
in Chur statt. Die Natuiforschende Gesellschalt

Graubunden ubernahm die Aufgabe im
Jubilaums|ahi der Eidgenossenschaft geine
und als selbstverständliche Dienstleistung
gegenüber den Schweizer Natui Wissenschaftern

Mit dem Hauptthema «Alpine
Forschung in Veigangenheit. Gegenwart und
Zukunft» winde ein Tiagenkieis gewählt,
dei die Foi scher dei Hochschulen ebenso

ansprach wie die Natuiwissenschaltei der

Gebirgskantone. die täglich mit Problemen
der Erhaltung. Gestaltung und Nutzung dei

alpinen Kultuilandschaft konliontiert sind.
Dei Jahresvorstand bemuhte sich, die Voi-
aussetzungen für ein hohes wissenschaftliches

Niveau zu schallen, und war gleichzeitig

bestrebt, den Dialog zwischen allen
Interessierten zu fordern

Veranstaltungen zum Jahresthema
Das Jahresthema wurde bereits an der Er-

otlnungsfeiei behandelt Die Ansprachen von
Regieiungsptasident Joachim Caluon. Zen-
tialpiasident Piof Paul Waltei und dem

Jahresprasidenten enthielten einleitende
Bemerkungen und Stellungnahmen zur alpinen

Fotschung Dr UisA Muller hielt den

Festvortrag mit dem Iitel «Die Geschichte
der alpinen Foischung» Die Piotessoien
Heinz Wanner. Fiank Klotzli und Paul Mes-
serh sprachen im Hauptsymposium ubei das

Thema «Wie stabil ist der alpine Lebensraum9»

Das Hauptsvmposium wuide vom
Vizepräsidenten des Jahrcsvoi Standes, Beat

Gilgen, geleitet Eine rege Diskussion unter
den Podiumsteilnehmein und mit dem
Publikum loste das Thema des Foi ums «Alpine

Foi schung - Hobb\ odei Notwendigkeit?»
aus, das wissenschaltspohtischen Fragen
gewidmet wai
Die oben angefühlten wissenschaftlichen

Beitrage winden untei dem Titel «Die
Alpen - ein sicherei Lebensiaum9» als Heft
Ni 8 det Reihe «Publikationen der Schwei-

zei ischen Akademie der Natui wissenschatten»

gedruckt In runden Zahlen nahmen an
dei Erottnung 250, am Haupts\mposium
450 und am Forum 350 Peisonen teil Die
Fachgesellschaften oiganisieiton lhieiseits
10 Spezialsvmposien zum Jahiesthema
Traditionsgemass führten viele Gesellschatten

Fachsitzungen, Symposien. Geneialvei
Sammlungen. Workshops und Posterausstellungen
durch, die nicht dem Jahresthema gewidmet
waien Nach den Erhebungen des Jahies-
votStandes waren auch diese Veranstaltungen

last ausnahmslos sehr gut besucht

Öffentlichkeitsarbeit
Es war das eiklaite Ziel des Jahresvorstandes.

die Jahresversammlung fut ein
möglichst bieites Publikum zu offnen und
msbesondeie auch die Bewohner der
Region fur das aktuelle Thema der alpinen
Foi schung zu intei essicien. Erstmals wurde
ein Plakat als Wei bemittel entwoilen und

vor allem an die Hochschulinstitute
versandt Das Ziel, mit dem Plakat |unge
Naturwissenschatter zu et reichen, die noch
nicht Mitglied emei Fachgesellschalt der
SANW sind, wurde erreicht In der Region
wurden neben den Mitgliedern dei Natui-
forschenden Gesellschaft Giaubunden auch
alle m der Verwaltung tatigen Natui
Wissenschafter und Ingenieure speziell zu den

Fachveranstaltungen eingeladen Zahlreiche
Persönlichkeiten aus Politik. Kultur. Wissenschaft

und Verwaltung nahmen an det Er-
otlnungsfeiei teil
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An drei Pressekonterenzen wurden den
Medienvertretern die Bedeutung der Iah

resversammlung und die Ziele der wichtigsten

Veianstaltungen erläutert Die lokalen
Radios und das Fernsehen berichteten sehr

intensiv über die Jahresversammlung, das

Fernsehen DRS unter anderem mit einer
öminutigen Direktsendung aus dem Bund-
nei Natur-Museum

Gesellschaftliche Anlasse/Exkursionen
Neben der Erollnungsleier und dem Diner
des invites war dei Abend im Bundner
Natur-Museum der bedeutendste gesellschaftliche

Anlass 180 Personen besuchten die

improvisierte Festwirtschatt in den

Ausstellungsräumen des Museums, bedienten sich

am Bauern-Buffet mit Bundnei Spezialitäten

und hatten ausreichend Gelegenheit
fur private Gespräche und Diskussionen
Die vom Jahresvorstand organisierte Exkursion

nach Lenzerheide, Davos und Klosters
wurde von Georg Ragaz, Amt fur
Landschaftspflege und Naturschutz, geleitet und
von rund 60 Personen besucht Sie war den
Themen «Probleme eines Gebirgssees
(Lenzerheide)», «Angepasste Landwirtschaft im
Berggebiet (Gran Alpin)» und «Umweltver-
traglichkeit von Grossprojekten (Vereina-
tunnel/Prattigauerstrasse)» gewidmet Leider
regnete es wahrend der ganzen Exkursion

Jahresvorstand /Organisation/
Infrastrukturen
Der Jahresvorstand bestand aus lediglich
sechs Mitgliedern dei Naturforschenden
Gesellschaft Graubunden und derTagungs-
sekretann Frau Marianne Wenger Um alle

Entscheidungen mit einem möglichst hohen
Intormationsstand treffen zu können, wurden

keine Kommissionen fur spezielle Fragen

gebildet Die Ressortchefs handelten
bei Detailfragen weitgehend in eigener
Kompetenz Der Jahresvorstand trat sich zu

insgesamt 12 Sitzungen Frau Wenger lci

stete im Zusammenhang mit der
Tagungsorganisation rund ein halbes Jahrespensum
Sie wuide vom Sekretariat des Bundner
Natui-Museums und von Teilzeithelfern
unterstutzt
Alle Veranstaltungen fanden in der Bundner

Kantonsschule int Bundner
Lehrerseminar und im Bundner Natur-Museum
statt also immei in Räumlichkeiten des

Kantons Graubunden, der damit die Tagung
zusätzlich zu den erheblichen finanziellen
Leistungen unterstutzte
Die Zahl der Teilnehmer war mit lund 700

Mitgliedern der SANW recht hoch Dazu
kamen noch schätzungsweise 300 Personen

aus der Region (Mitglieder der Naturfoi-
schenden Gesellschaft Graubunden Journalisten,

Ehrengaste, Fachleute aus dei Vei-
waltung usw) so dass insgesamt etwa 1000

Personen m irgendeiner Form an der Tagung
teilnahmen Da fur die einzelnen Voi trage
traditionsgemass keine Anmeldungen
gemacht werden müssen bereitete die
Bereitstellung der geeigneten Lokalltaten dem
Jahresvorstand einiges Kopfzerbrechen Er-
lahrungswerte aus den Vorjahren sind nur
mit einer gewissen Vorsicht verwendbar, da
das Interesse an einer Veranstaltung je nach
Thema und Ort sehr verschieden sein kann
Der Jahresvorstand war bestrebt, in engem
Kontakt mit den Fachgesellschatten eine
optimale zeitliche Abwicklung der Vortrage
zu garantieren und Konkurrenzveianstal-
tungen wenn immer möglich zu vermeiden
Es ereigneten sich keine nennenswerten
Pannen
Die Hotelreservationen ubernahm der Ver
kehrsverein der Stadt Chur Wahrend der

Tagung war in Chur das letzte Bett belegt

Finanzen
Das Budget betrug rund 150 000 Franken
Haupteinnahmen waren die Beitrage der
SANW (zirka 50%) und des Kantons
Graubunden Im Vergleich mit anderen
Veranstaltungen sind die Tagungsgebuhren mit
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30 Flanken sein tiel Dazu kommt die

tiaditionsgemass schlechte Zahlungsmoral
Hauptausgaben bildeten che Drucksachen
und die Lohne des Sekietanates und der
Heiter Da im Budget alle Leistungen des

Jahresvorstandes, die nicht finanziell
abgegolten werden müssen, ebensowenig
aufgeführt sind wie die Beitiage del SANW
fur spezielle Fachsymposien und anderes

mehr, sind die tatsachlichen Ausgaben lur
die Durchfuhrung einei Jahtesversammlung
bedeutend hoher

Ausblick
Die Durchtuhiung cinci Jahiesversamm-

lung der SANW eifotdeit von den Organisatoren

einen erheblichen Aibeitsautwand
in einem Bereich, dei lui Naturwissenschafter

nicht besonders atti aktiv erscheint.
Wir haben den Auttiag zunächst einmal
als Dienstleistung gegenüber den Schweizer

Naturvvissenschaltein veistanden, welche

eine Region von Zeit zu Zeit leisten soll.
Im vveiteien bedeutete es tui den Kanton
Graubunden auch eine einmalige Chance,
class in C hui aktuelle 'ITiemen aus der alpinen

Foischung von kompetenten Wissen-
schaltein voigetiagen und diskutiert wurden

Die Fachleute dei Region haben das

Angebot eilng benutzt In diesem Sinne
wnd die Dutchfuhiung der Jahresversammlung

1991 in Chui duichaus auch eine Lang-
7citvvirkung haben
Ich danke allen, die m ngendemei Foim
zum Gelingen dei Jahiestagung 1991 beige

tiagen haben, besondeis den Mitgliedern
des JahresvoiStandes, dei Sektetarin Fiau
Wenger und nicht wenigei herzlich dem

Zentralvorstand und dem Genei alsekreta
nat dei SANW

Dei Jahresprasident 1991:

Di Jurg Paul Muller

Patronatskomitee
Regierungspräsident Joachim Caluoi i,

Vorsteher des Erziehungs-, Kultui- und

Umweltschutzdepaitementes des Kantons
Graubunden

Dr Jachen Curdin Aiquint,
Rektor der Bundnei Kantonsschule

Dr Peider Ratti.
Präsident der Natui foisehenden Gesell
schalt Graubunden

Jahresvorstand
Präsident Di Juig P Mullei

Vizepräsident Beat Gilgen

Mitglieder Sandto Bastianello
At no Catnna
Hei bei t Aider
Georg Ragaz
Marianne Wengei-Oberh
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